
Haupt- und Finanzausschuss

22.06.2022

N i e d e r s c h r i f t

über die 12. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Olfen

am Dienstag, 14.06.2022,

Sitzungsraum, Bürgerhaus,

Kirchstraße 22, 59399 Olfen.

Beginn: 18:00 Uhr

Ende: 19:44 Uhr

Anwesend:

Vorsitzender:

Bürgermeister Sendermann, Wilhelm

stellv. Vorsitzender:

Pettrup, Christoph

Mitglieder:

Broz`, Heinz-Dieter

Danielczyk, Ralf

Düllmann, Klaus

Kötter, Christoph

Möllney, Rainer

Pohlmann, Franz

Schlaphorst, Gudrun

Vieting, Marcus

Wozniak, Ralf

stellv. Mitglieder:

Kilian-Schulz, Selma

Von der Verwaltung:

Klaes, Günter Beigeordneter

Becker, Daniela FB 3

Diekerhoff, Astrid BB
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Abwesend:

Mitglieder:

Beckmann, Michael m. E.

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Vorsitzende die Anwesenden und stellt die

form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Er begrüßt als Gast Herrn Dr. Siegbert Panteleit, der zu Tagesordnungspunkt 4 referieren

wird. Der Punkt wird vorgezogen.

Tagesordnung:

A. Öffentliche Sitzung

1. Antrag der FDP-Fraktion - Verschönerung des

Marktplatzes

VO/0420/2022

Fraktionsvorsitzender Herr Möllney erläutert den Antrag der FDP und schlägt vor, solche

Blumenständer auf dem Olfener Markt aufzustellen.

Die CDU-Fraktion spricht sich für das Vorhaben aus. Für die Fraktion Bündnis90/Die

Grünen weist der Vorsitzende Herr Wozniak darauf hin, bei einer Bepflanzung auf

regionales bienenfreundliches Pflanzenmaterial zu achten.

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt:

Der Antrag der FDP-Fraktion, den Olfener Markt mit Pflanzenpyramiden zu gestalten, wird

konzeptionell angenommen. Die Gestaltung soll im Rahmen der Neuausrichtung des

Wochenmarktes an die Olfener Bedürfnisse angepasst werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

2. Interkommunal abgestimmter einseitiger

fahrradtauglicher Ausbau der Betriebswege am

Dortmund-Ems-Kanal

VO/0402/2022

Bürgermeister Sendermann informiert über den aktuellen Sachstand, den Austausch mit

der Stadt Datteln bezüglich der zu schaffenden Routen und die Unterstützung durch

Förderung von Bund und Land.

In der anschließenden Diskussion werden die Kostenübernahme je nach Eigentums-

verhältnis, die Weiterführung der Routen ins Ruhrgebiet, die Federführung in der

Abstimmung durch den Kreis, die Folgekosten für die Unterhaltung, das

Leitungswegerecht sowie die Haushaltsplanung für das Projekt angesprochen. In diesem

Zusammenhang wird angeregt, auch die Zubringer auf den Kanaldamm attraktiver zu

gestalten.
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Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen folgende

Beschlussfassung:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit der zuständigen Wasser- und

Schifffahrtsverwaltung (WSV) und den weiteren im Kreis Coesfeld gelegenen DEK-

Anrainer-Kommunen den einseitigen fahrradtauglichen Ausbau der Betriebswege

entlang des DEK auf dem gesamten Stadtgebiet basierend auf der erarbeiteten

Vorplanung voranzutreiben und sich um eine Mitfinanzierung durch den Bund oder

alternative Fördermittelzugänge zu bemühen.

2. Die Stadt Olfen sichert der WSV zu, sich im Falle einer Realisierung der Baumaßnahme

und einer Mitfinanzierung durch den Bund an den Ausbaukosten entsprechend der

Fördervorgaben finanziell zu beteiligen.

3. Auf den im Eigentum der Stadt Olfen befindlichen Streckenabschnitten verfährt sie

entsprechend.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

3. Wahl einer/eines Beigeordneten; Durchführung des

Ausschreibungsverfahrens

VO/0403/2022

Bürgermeister Sendermann informiert, dass die Wahl frühestens im Dezember

durchgeführt werden kann. Das Vorstellungsverfahren in diesem Ausschuss ist für

Oktober/November anvisiert.

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Olfen folgende

Beschlussfassung:

Der Rat der Stadt Olfen beschließt, das vorgeschlagene Ausschreibungsverfahren der Stelle

einer/eines hauptamtlichen Beigeordneten und gleichzeitig Allgemeinen

Vertreterin/Vertreters für den Bürgermeister der Stadt Olfen entsprechend des in der

Anlage beigefügten Ausschreibungstextes durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

4. Neuausrichtung Wochenmarkt VO/0418/2022

Bürgermeister Sendermann führt in das Thema ein und begrüßt zu diesem Punkt Herrn Dr.

Siegbert Panteleit von der SPE Standort- und Projektentwicklung aus Gelsenkirchen. Dieser

berichtet über mögliche Aspekte der Neupositionierung des Wochenmarktes in Olfen.

Die Präsentation ist im Ratsinformationssystem eingepflegt.

In der anschließenden Diskussion werden unter anderem der Verkauf von Produkten

regionaler Landwirte, die Schwierigkeiten bei der Betriebsübernahme durch die jüngere

Händlergeneration, Themen-Markttage mit saisonalen Angeboten sowie die optimale

Verkehrsanbindung und Parkmöglichkeit zum Olfener Markt angesprochen.

Den Olfener Markt als reinen wirtschaftlichen Versorgungspunkt zu sehen, sei zu wenig,

so Dr. Panteleit abschließend.
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Absicht war, zu Beginn des Prozesses der Neuausrichtung des Wochenmarktes in die

umfassende Materie einzuführen, um Potentiale auszuloten.

5. Änderung des Stellenplanes 2022 VO/0419/2022

Bürgermeister Sendermann erläutert die veränderte Gesamtbetrachtung unter

Berücksichtigung der Brückentage, Ferien- und Ausfallzeiten, die in dem analysierten

Stellenumfang mündet. Da eine Vorberatung bisher nicht möglich war, wird

vorgeschlagen, die Tagesordnung der Sitzung des Rates am 21.06.2022 um diesen Punkt

zu erweitern und dort abschließend zu entscheiden. Er bietet an, bis dahin jederzeit

Fragen zu stellen.

Auf eine Beschlussfassung in diesem Gremium wird einhellig verzichtet.

6.1. Mitteilungen und Anfragen

Abwassergebühren

Beigeordneter Klaes informiert über die Entscheidung des OVG Münster vom 17.05.2022

zur Kalkulation der Abwassergebühren (Stadt Oer-Erkenschwick für 2017), welche die

bisherige Rechtsprechung in Teilen ändert. In Olfen liegen aus den Jahren 2021 und 2022

insgesamt 13 Widersprüche vor. Die Auswirkungen des Urteils sind bei künftigen

Kalkulationen zu berücksichtigen.

6.2. Mitteilungen und Anfragen

E-Ladesäulen

Beigeordneter Klaes teilt mit, dass im August vier Ladesäulen in Betrieb genommen

werden, um die E-Mobilität zu verbessern. Standorte sind: Stadthalle/Zur Geest,

Naturparkhaus/Kökelsumer Straße, Kirche/Hauptstraße in Vinnum und Steverstadion/

Hoddenstraße. Die Abwicklung erfolgt über die Wirtschaftsbetriebe des Kreises Coesfeld;

die Betriebsführung liegt bei Erenja.

6.3. Mitteilungen und Anfragen

Zuwendungsbescheide

Bürgermeister Sendermann teilt mit, dass die Stadt Olfen zwei Zuwendungsbescheide

erhalten hat. Zum einen eine 90 %ige Förderung für die grundhafte Erneuerung des

Radweges “Hohes Ufer“ aus dem Sonderprogramm Stadt und Land zur Verbesserung der

Verkehrsverhältnisse der Gemeinden. Zum anderen eine 65 %ige Förderung für die

Errichtung einer inklusiven Spielanlage an der Wieschhofschule aus der Projektförderung

VITAL.NRW.

6.4. Mitteilungen und Anfragen

Wasserstand der Stever

Bürgermeister Sendermann informiert über Maßnahmen gegen den niedrigen

Wasserpegel der Stever. Dieser muss für die Dauer der Instandsetzung der Füchtelner

Mühle in dessen Bereich gehalten werden. Es liegt nun eine befristete Genehmigung zur

Anhebung der davor liegenden Dammschwelle von 50 cm auf ca. 2 m vor, um den

Wasserstand anzuheben und die ökologischen Auswirkungen zu mindern. Das jetzt

verbaute Material wird bei Rückbau der Dammschwelle wiederverwendet.
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6.5. Mitteilungen und Anfragen

Anfrage zur Alten Fahrt

Herr Broz‘ fragt, wer für den Erhalt des Wehrs an der Alten Fahrt des Kanals hinter Olfen

zuständig ist. Bürgermeister Sendermann antwortet, dass dies der Wasser- und

Bodenverband Stever-Lüdinghausen ist. Die Fischereigenossenschaft hatte zugesagt

10.000 Euro einzubringen. Die Stadt Olfen bringt ebenfalls 10.000 Euro bei.

gez. Wilhelm Sendermann gez. Astrid Diekerhoff

Vorsitzender Schriftführerin


